
 

 

Medienmitteilung des Trinationalen Atomschutzverbandes TRAS 
vom Donnerstag, 18. Oktober 2012  

 

Unabhängige Gutachten bestätigen gravierende Sicherheitsmängel  
bei den Atomkraftwerken in Fessenheim (F) und Beznau (CH) 

 

Das Umweltministerium von Baden-Württemberg hat heute Sicherheitsgutachten zu den 
beiden ältesten Atomanlagen Europas, dem AKW im französischen Fessenheim und im 
schweizerischen Beznau vorgelegt. Das Urteil ist besorgniserregend: Die Sicherheits-
mängel sind «weit gravierender», als der EU-Stresstest ergeben hat. 

Wie der Umweltminister Baden-Württembergs Franz Untersteller feststellen musste, sind Fes-
senheim und Beznau weit davon entfernt, «grundlegende Sicherheitsanforderungen an atomare 
Anlagen zu erfüllen». Ein Gutachten des Öko-Institutes Darmstadt und des Physikerbüros  
Bremen kommt zum Ergebnis, dass beide Anlagen sowohl bei Erdbeben, Überflutung, Brenn-
element-Lagerbecken und elektrische Energieversorgung als auch bei der Kühlwasserversor-
gung «wesentliche technische Schwachstellen» haben. Auch die geplanten Nachbesserungen 
ändern nichts an dieser negativen Gesamtbeurteilung.  

Der Trinationale Atomschutzverband TRAS klagt seit Juli 2008 bei französischen Gerichten auf 
die definitive Stilllegung von Fessenheim und hat nach dem Unfall in Fukushima im Juli 2011 
eine zusätzliche Klage für die sofortige Abschaltung des Werks eingereicht. Ebenso verlangt 
TRAS die sofortige Stilllegung der altersschwachen Anlagen in Beznau.  

Für TRAS bestätigen die unabhängigen Gutachten aus Deutschland, dass es sich bei den bei-
den AKWs um sicherheitstechnisch unzureichende Anlagen handelt, die eine unzumutbare  
Gefährdung für Mensch und Umwelt darstellen. Fessenheim ist das älteste AKW Frankreichs, 
Beznau gar das älteste AKW der Welt.  

Beide Anlagen müssen lieber heute als morgen definitiv geschlossen werden. 
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